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Sachverhalt:

Nach einer coronabedingten Pause findet in diesem Jahr die Kulturnacht zum 14. Mal statt. 
Sie wird am 17. Juni 2023 um 18:00 Uhr auf dem Schlossplatz durch Herrn 
Oberbürgermeister Dr. Kornblum eröffnet.
 
Programm und Künstlerinnen und Künstler:
An rund 80 Veranstaltungsorten wird ein umfangreiches spartenübergreifendes 
Kulturprogramm mit mehr als 200 Programmpunkten geboten. Es werden mehrere 
Zehntausend Besucherinnen und Besucher erwartet. Über 2.000 Künstlerinnen und Künstler 
aus Braunschweig und der Region bringen sich in die 14. Kulturnacht ein. Die Künstlerinnen 
und Künstler treten, wie gewohnt, ohne Honorar auf und erhalten im Nachgang eine 
Aufwandsentschädigung. Orte unterschiedlicher Art (Restaurants, Kirchen, Bars etc.)  haben 
die Möglichkeit, ein eigenes Programm einzubringen oder ihre Räumlichkeiten für 
verschiedene Programmpunkte zur Verfügung zu stellen. Im Bereich der Innenstadt sind 
darüber hinaus sechs Open-Air Bühnen vorgesehen.

Kooperationen:
Die Kulturnacht geht im Jahr 2023 erneut zahlreiche Kooperationen mit Organisationen aus 
dem Kulturbereich ein, um das Gesamtprogramm zu erweitern und insbesondere auch ein 
jüngeres Publikum anzusprechen. Diese sind u.a.:
 

 Das diesjährige DJ-Event, der Rathaus Rave, wird im Innenhof des Rathauses 
stattfinden.  

 Dieses Jahr wird das Event in Zusammenarbeit mit dem KuK-BS e. V., dem hotel666 
Metalclub Braunschweig e.V. und dem DJ-Kollektiv TANZBAR organisiert und 
durchgeführt und durch die Stelle Stadtteilkultur innerhalb der Kulturverwaltung 
koordiniert.

 Dank der Unterstützung der Strauß und Lemke GmbH wird es wieder die Möglichkeit 
einer After-Show-Party für die Künstlerinnen und Künstler sowie die Besucherinnen 
und Besucher geben.

 Auf der Bühne am Platz der Deutschen Einheit wird ein Programm der Partnerstädte 
der Stadt Braunschweig präsentiert.

Kulturnacht-Pin:
Auch in diesem Jahr kommt dem beliebten Kulturnacht-Pin wieder eine zentrale Rolle zu. 
Der Pin ist das Markenzeichen der Kulturnacht sowie die Hauptfinanzierungsquelle. 
Erhältlich ist er seit dem 17. Mai 2023 an zahlreichen Vorverkaufsstellen zum Preis von 7,00 
Euro und berechtigt am Tag der Kulturnacht ab 13:00 Uhr zur kostenlosen Nutzung von 
Bussen und Straßenbahnen. Der Pin kann auch als vollwertiger digitaler Pin erworben 
werden. 



Finanzierung:
Die 14. Braunschweiger Kulturnacht wird von der Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz 
als Hauptförderer sowie von weiteren Sponsoren aus der Wirtschaft unterstützt. 

Erstmalig wurden die Bühnen im Rahmen eines Titelsponsorings vergeben. Die Bühnen 
werden die Wunschnamen der Sponsoren tragen:
 

 Schlossplatz: Wiederaufbau e. G. Bühne
 Platz der Deutschen Einheit: Braunschweigische Landessparkassen Bühne
 Friedrich-Wilhelm-Platz: "381-Kiezbühne" (gesponsert von der Öffentlichen 

Versicherung)

Kommunikation:
Die Braunschweiger Zeitung ist Medienpartner und wird in der Ausgabe am 10. Juni 2023 
das Programmheft der Kulturnacht als Beilage großflächig verteilen.  

Unter dem Link: www.braunschweig.de/kulturnacht ist eine eigene Internetseite für die 
Kulturnacht eingerichtet, die das vielfältige Programm anschaulich und bebildert darstellt. Die 
Web-App liefert auch auf dem Smartphone einen Überblick über das gesamte Programm. 
Über die Homepage können sich Besucherinnen und Besucher zu den Veranstaltungen 
navigieren lassen. 
Neu für die Kulturnacht 2023 ist der Social-Media-Auftritt auf der Plattform Instagram. Mit 
regelmäßigen Inhalten sollen die Besucherinnen und Besucher auf die Kulturnacht 
aufmerksam gemacht werden. Der 2019 neu eingeführte Facebook-Auftritt wird 
weitergeführt. 

In der Sitzung des Ausschusses für Kultur und Wissenschaft (AfKW) am 25. Mai 2023 wird, 
wie es mittlerweile Tradition ist, den Ausschussmitgliedern der Pin zum Kauf angeboten und 
ein Gruppenfoto angefertigt.

Prof. Dr. Hesse
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